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Die Wunder der Natur sind so

mannigfaltig, daß ein kleiner Tiergarten
immer nur Streiflichter auf die
geheimnisvollen Zusammenhänge der
Tierwelt werfen kann. Wir leben in
einer Zeit voller hektischer Unruhe
und geschäftiger Betriebsamkeit. Wir
haben das Sehen verlernt, und immer
größer wird die Sehnsucht zur Natur.

Deshalb lohnt sich
immer ein Besuch in
unserm Tiergarten

Mit Inbrunst verfolge ich dabei aber
die — wie mir scheint — vordringendste
Aufgabe, nämlich die Achtung des

Kindes vor der Kreatur, die Liebe zum
Tier zu fördern. Ich hoffe, daß mir
dies gelingen möge.

Tierli-Walter
Neucheln bei Schloß Oberberg

Palmroller aus Nepal
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